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wir sind mitsamt der Regieanstalt im Kriegsfall nicht
einmal imstande, genug Reit- und Zugpferde für ein

Armeekorps zu stellen. Darum caveant consules. Es

mag ja allerdings für die Militärbehörden bequemer sein,

nur mit einer Amtsstelle zu verkehren, dem Lande, der

Landwirtschaft und der Armee aber ist mit der

Neuordnung der Pferdestellung sicherlich nicht gedient.

— (Verwundung bei der Elsenbahnfahrt.) Ein von der

Inspektion in der Eisenbahn heimkehrender Infanterist
wurde in der Nähe der Station Münchenbuchsee durch

einen von verbrecherischer Hand auf den Zug
geschleuderten Stein schwer am Kopfe verwundet. Einem

andern Mitreisenden wurde durch einen Glassplitter das

Auge ausgeschlagen. Der Infanterist (in Lyss wohnhaft)

wird wohl der erste sein, welcher wegen dem Unfall

direkt von der Eidgenossenschaft entschädigt werden

muss, da der Vertrag mit der Zürcher
Unfall-Versicherungsgesellschaft nicht erneuert wurde. Seit einem

Jahre ist wiederholt von Attentaten gegen die
Eigenbahnen in den Zeitungen berichtet worden. Es wäre

sehr notwendig, durch geeignete und kräftige Mittel
für die Sicherheit der Reisenden zu sorgen.
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